
Liebe Eltern! 

Die UN-Behindertenrechtskonvention ist in Österreich bereits seit dem Jahr 2008
geltendes Recht. Eigentlich sollte die gleichberechtigte Teilhabe von Menschen mit
Behinderungen also längst gelebte Realität sein. Viele Berichte von Eltern zeichnen
aber ein anderes Bild: Ableismus, die Diskriminierung von Menschen mit
Behinderungen, ist in der Gesellschaft noch immer allgegenwärtig.
Genau wie Menschen mit Behinderungen werden auch deren Angehörige oft anders
behandelt: Eltern von Kindern mit Behinderungen werden beispielsweise oft für
normale Dinge bewundert, etwa dafür, dass sie sich gut um ihr Kind kümmern. Sie
werden auch oft bemitleidet, weil es für viele Menschen unvorstellbar erscheint, dass
ein gutes Leben mit Behinderung möglich ist. Oft wird Teilhabe erschwert oder gar
unmöglich gemacht, weil das Bewusstsein für Barrieren nicht vorhanden ist. 

In der Gesprächsrunde MITeinander reden – Erfahrungen reflektieren können Sie von
solchen Erlebnissen erzählen. Auch der gesellschaftliche Hintergrund soll beleuchtet
werden. Nehmen Sie an der kostenfreien Gesprächsrunde teil. Wir freuen uns auf Sie!

Termin: 
Donnerstag, 13.02.2025
18.00 - ca. 20.00 Uhr 

Ort: 
Integration Wien
Tannhäuserplatz 2/1. Stock
1150 Wien

Gesprächsrunde 
MITeinander reden - 
Erfahrungen reflektieren 

Für Eltern von Kindern mit
Behinderungen im Alter von
0 bis 14 Jahren 

Thema: Ableismus 

Infos und Anmeldung:
Birgit Pree, M.A.
Telefon: 01 / 789 26 42-31
birgit.pree@integrationwien.at 
www.integrationwien.at/schule

Anmeldung bis spätestens
07.02.2025 erforderlich. 
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